
Führungen mit Gebärdensprachdolmetschung 
 

 
 
LVR-Industriemuseum Engelskirchen 
Sonntag, 17. April 2011, 11:30 – 12:30 Uhr 
Im LVR-Industriemuseum Engelskirchen war früher eine Baumwoll-Spinnerei eingerichtet. 
In dieser Fabrik haben Männer, Frauen und Kinder auf großen Maschinen aus Baumwolle 
Garn zum Weben und Stricken hergestellt. Einige der Maschinen sind heute noch zu besich-
tigen. Bei der Führung wird erzählt, wie schwer die Arbeit früher war. Außerdem wird er-
klärt, wie Strom aus Wasserkraft entsteht. Die  hatte  Fabrik hatte nämlich ein eigenes 
Wasser-Kraftwerk zur Herstellung von Strom. Wie das genau funktionierte, wird bei der 
Führung erklärt. Zudem gibt es viele Geräte zu sehen, die alle mit Strom betrieben werden. 
Kosten p. Erwachsenen: 3 € / 2,50 € ermäßigt 
Treffpunkt: Museumseingang, Kasse, Engels-Platz 2, 51766 Engelskirchen 
Anmeldeschluss: 11. April 2011, max 15 Personen  
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LVR-Industriemuseum, Schauplatz Ratingen 
Sonntag, 22. Mai 2011, 11.30 – ca. 13 Uhr 
Das LVR-Industriemuseum Ratingen war die erste Fabrik in Deutschland! Sie ist über 200 
Jahre alt. Hier wurde Wolle zu Garn gesponnen. In der Fabrik mussten auch viele Kinder 
arbeiten, für die sogar eine Schule in der Fabrik eingerichtet wurde. Davon erzählt die Füh-
rung. Im Museum stehen viele alte Maschinen zum Verarbeiten von Wolle. Die Maschinen 
sind aus Holz nach alten Vorbildern nachgebaut worden. Sie können in Betrieb gesetzt wer-
den und werden Ihnen bei der Führung vorgeführt. Außerdem können Sie noch das Herren-
Haus besuchen. Es heißt so, weil dort früher die Fabrik-Herren, also die Besitzer der Fabrik 
mit ihren Familien lebten. Das Herrenhaus ist sehr prachtvoll und zeigt den Wohlstand der 
Familie. 
Kosten: 3,50 Euro Eintritt plus 2,50 Euro Führungsentgelt 
Treffpunkt: Museumskasse Hohe Fabrik, Cromforder Allee 24, 40878 Ratingen 
Anmeldeschluss 29. April 2011 
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LVR-Freilichtmuseum Lindlar 
Sonntag, 26. Juni 2011, 14 - 16 Uhr  
Das LVR-Freilichtmuseum Lindlar betreibt mit Pferden und Ochsen wie früher Landwirt-
schaft. Getreide und Gemüse werden angebaut. Im Museum werden Ziegen und andere 
Tiere gezüchtet. Viele Dinge des täglichen Lebens werden selbst hergestellt. Bei der Füh-
rung wird Ihnen gezeigt, wie zum Beispiel früher ohne Elektro-Herde gekocht und gebacken 
wurde. Es gibt auch eine Schmiede oder eine Seilerei, in der Seile gemacht werden. Außer-
dem kann man im Freilichtmuseum sehr schön spazieren gehen und die Natur genießen. 
Treffpunkt: Museumskasse, Steinscheid, 51789 Lindlar 
Eintritt: 4,50 € / 2,50 € ermäßigt  
Anmeldeschluss: 25. Mai 2011, max. 20 Personen 
 


